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An den 
Herrn Präsidenten des Nationalr::}.tes 
Anton Ben y a 
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1010 Wien 
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~~ '61'(, /,..1. 
fräs. am1 q~ .. ~~,9'J~72 

Wien, am 25. Juli 1972 

Auf die Anfrage NI'. 616, welche die Abgeordneten ZUlTl 

Nationalrat Dr. Leitner und Genossen in der Sitzung des National": . 

rates am 7. Juli 1972, betreffend Ausbau der rechtsufrigen Zillertal­

strasse an mich gerichtet ha:ben, beehre icli mich folgendes rClitzu­

teilen: 

1) Ist dem Bundesministerium für 3auten und Technik die kata­

strophale Verkehrs situation auf der Zillertal-Straße B 169 bekannt? 

2} Liegt das generelle Projekt für den Ausbau der rechtsufrig'.:m 

Zillertal-Straße vor? 

3) Wenn ja, wap.i~ ist mit der C~nehmigung dieses Projektes durch das 

Bundesministerium für Bauten und Technik zu rechnen? 
A\ ~. ",.".1""'"\ 't .. pu , ..... T ,.. 1 ,...." °.-1 1"7-11"", '±I rHSvvann 18'1: Inn oern Dauueg!Iln 1U1' GIE: uiillal1l"u.:J.g LI<';,' '. alu ....,l.;...c~Y' 

zu rechnen? Ist zu erwarten, dass diese Umfahrung bis zur nächsten 

Reisesaison fertiggestellt werden kann? 

5) Bis wam1 ist mit der Fe::.--I:igstellung des bereits geschütteten Straßen­

stückes von Uderns bis Zell zu rechnen. Ist der Anschh1ß dieses Straßen­

stückes mit der bestehenden Zillertal-Straße Sichergestellt? 

Zu 1) 

Die angespannte Ve1~kehrssituation i..'>l den Fremdenverkehrs­

schwerpunkten Österreichs im allgemeinen und dementsprechend auch 
I 

8.uf der Zillertal (vormals Gerlos-)Bundesstrasse, ist amtsbekannt. Wie 

der Beginn des Baues einer rechtsufrigen Straße deutlich zeigt, ist die 

Bundesstrassenverwaltung auch bestrebt, im Rahmen der finanziellen 

Möglichkeiten Abhilfe zu schaffen. 
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.-2- Z1. 45. 564-Pl'äs. A/72 

Zu 2) und 3) 

Für den A~lsbau der rechtsufrigen Zillertalstraße wurden 

szt. Projekte der Abschnitte Uderns - K81tenbach und Kaltenbach - Zell 

am Ziller vorgelegt. Diest wurden behandelt "tmd unter bestimmten Be­

dingungen mit Einschränkungen auch schon in den Vorjahren grundsätz­

lich genehmigt. 

Diese bisherigen Planunterlagen wurden durch ein weiteret; 

Generelles Projekt fi~~~ den Bereich vom Inntal (Tiroler Bundesstraße) bis 

einschliesslich Zell ~"m Ziller erweitert. welches im Juli ds. J. vorgelegt 

·wurde und dzt. gepr-üft wird. 

Für den neuen südlichen Blmde~-ostr2.ßenabschnitt Zell a. Z. -

Mayrhofen ist ein Generelles ProjE}kt in Arbeit. 

Zu 4): 

Für eine Umfahrung von Zell am Ziller, bei welcher auch der 

neue Anschluß der Gerlosstraße auf den IIainzenberg zu berücksichtigen ist, 

lager:. bisher noch keine ausreichenden Unterlagen vor. Das unter Pkt. 3) er­

wähnte neue Generelle Projekt enthält nun entsprechende Angaben, welche 

dzt. geprüft und ers'~ die Grundla,~e für die ::nschliessende Detai1planung 

geben werden. Mit eins:", Fertigsh:llu"Y':;- dieser Umfahrung bis zur Reise­

saison 1973 kann daher noch nicht gerechnet werden. Die Umfahrung be­

darf im übrigen gleichzeitig der Fertigstellung des begor.;:,enen h.b::'chnittes 

"Kaltenbach - Zell am. ZilleI''' . 

Hinzuweisen ist darauf .. dass durch ein Expertenkomitee dzt. 

die Dringlichkeitsreihung für die 0sterreichischen BTh.'1desstraßen erarbei­

tet wird. welche bei derart maßgeblichen Baumaßnahmen ebenfalls von Be­

deuhmg sein wird. 

Es wird zunächst eine möglichst baldige Fertigstellung des 

Abschnittes "Kaltenbach-ZeU" angestrebt, doch ist hiezu vorher die Frage 

der Umfahrung von Zell zu klären und die finanzielle Bedeckung nach Vor­

schlägen des Amtes der Tiroler' i.,andesregierung sicherzustellen. Die 

'äußerst angespannte Kredith.ge bestimmt daher den noch nicb: konkret fest­

zulegenden Termin. 
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Über den weiteren Abschnitt "Uderns-Kaltenbach" können 

dzt. noch keinerlei Aussagen gemacht werden. 

Der Anschluß der rechtsufrigen Strecke "VaJtenbach-' Zell" 

an die bestehende Bundesstraße ist in Kaltenbach sichergestellt und ?)ei 

Zell am Zill~r nunmehr im Zuge der Umfahrung zu l):l,ären. 
(, . V 
\ 

\rv\~ (r,t/V 
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